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STRECKEN

+Co. 8203 SchaffhausenHoch-+Tiefbau

Etappe Beschrieb Daten

1 Laufetappe Fronwagplatz – Langriet

Mittlere Strecke, Steigung im letzten Drittel, Hartbelag,  
mehrheitlich offen. 

Attraktiver Start auf dem Fronwagplatz in der Altstadt, 
dem Rhein entlang bis hoch über den Rheinfall ins 
Langriet.

Länge 
Steigung 
Gefälle    

6,5 km
147 m
87 m

2 Bikestrecke Langriet – Trasadingen

Längere, leichte Strecke ohne grosse Steigungen. 
1. Hälfte im Wald, mehrheitlich Naturbelag. 

Über den Lauferberg in die Wilchinger Rebberge und 
durch den Klettgau an den westlichsten Punkt der 
Strecke. 

Länge 
Steigung 
Gefälle    

16,8 km
301 m
359 m

3 Bikestrecke Trasadingen – Oberhallauerberg

Anspruchsvolle Strecke mit zwei offenen Steigungen, 
hälftig Naturstrasse/Hartbelag. Teilweise im Wald. 

Schöne Strecke den Rebbergen mit Abfahrt zur Wutach 
und zurück auf den Hallauerberg mit wunderbarem 
Blick über den Klettgau.  

Länge 
Steigung 
Gefälle    

14,4 km
408 m
229 m

4 Laufstrecke Oberhallauerberg – Oberwiesen

Kürzere, mehrheitlich flache und abfallende Strecke, 
Naturwege, hälftig im Wald.

Abwechslungsreiche Strecke über den wenig bekannten 
Alphof und die Talmüli.

Neue Streckenführung.

Länge 
Steigung 
Gefälle    

5,9 km
56 m
179 m

5 Laufstrecke Oberwiesen (Neustart) – Beggingen

Anspruchsvolle Strecke mit einer Steigung kurz nach 
dem Start. 1. Hälfte auf Naturstrasse und mehrheitlich 
im Wald, 2. Hälfte offen, letzte 2 km Hartbelag.  

Schöner Start entlang der Wutach, Aufstieg auf den 
Staufenberg und offener Schluss mit Durchquerung von 
Beggingen. 

Länge 
Steigung 
Gefälle    

10,3 km
271 m
174 m

6 Laufstrecke Beggingen – Hagen

Anspruchsvolle Etappe mit durchgehender Steigung, 
mehrheitlich im Wald, Naturwege, am Schluss flacher 
Auslauf. 

«Bergetappe» auf den Hagen zur Altkadetten Hütte, bei 
gutem Wetter tolle Aussicht auf die Alpen.

Länge 
Steigung 
Gefälle  

4,4 km
326 m
15 m
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+Co. 8203 SchaffhausenHoch-+Tiefbau

Etappe Beschrieb Daten

7 Bikestrecke Hagen – Thayngen

Lange Strecke mit verschiedenen Steigungen, mehrheit-
lich offen, Naturwege und Strassen. Vorsicht: lange, teil-
weise unübersichtliche Abfahrten!

Abwechslungsreiche Etappe an den höchsten Punkt des 
Kantons und den nördlichsten Punkt der Schweiz beid-
seits der Grenze. Wunderbare Ausblicke auf den Boden-
see und die Alpen. 2. Hälfte durch den Reiat und ent-
lang der Biber.

Neue Streckenführung am Schluss.

Länge 
Steigung 
Gefälle    

24.9 km
463 m
873 m

8 Laufstrecke Thayngen (Neustart) – Buch

Längere, coupierte Strecke mit kurzer Steigung nach 
dem Start, Mitte Naturstrasse, letzte 2km Hartbelag, 
längere Strecken im Wald. Schluss offen und mit län-
gerem Gefälle

Ab Thayngen durch Wälder bis sich über Randegg  der 
Blick auf den oberen Kantonsteil öffnet und in den 
Hegau öffnet. Unbekannte Strecken mehrheitlich durch 
Deutschland. 

Neue Streckenführung.

Länge 
Steigung 
Gefälle    

9,6 km
129 m
175 m

9 Inlinestrecke Buch – Bibermühle

Flache Strecke, offen in der Sonne, Hartbelag. 

Schöne Strecken durch Felder und Wiesen im oberen 
Kantonsteil bis an den Rhein bei der Bibermühle.

Länge 
Steigung 
Gefälle    

8,9 km
47 m
61 m

10 Laufstrecke Bibermühle – Laag

2 kurze Steigungen, erstes Drittel im Wald, Rest offen. 
Mittlerer Abschnitt Hartbelag.

Schöne Strecke mit Sicht auf den Rhein, das Städtchen 
Diessenhofen und das Kloster St. Katharinental. Ziel 
liegt direkt am Rhein bei der Laag.

Länge 
Steigung 
Gefälle    

7,1 km
87 m
86 m

11 Laufstrecke Laag – Munot

Flache, offene Strecke, mehrheitlich Hartbelag und 
offen, steiler Schluss: Treppe zum Munot. 
Durch die Enklave Büsingen und dem Lindli entlang dem 
Rhein bis in die Unterstadt. Attraktiver Zieleinlauf durch 
den Munot. 

Länge 
Steigung 
Gefälle

8,0 km
70 m
37 m

12 Laufstrecke Munot (Neustart) – Schweizersbild 
Halle

Zuerst Gefälle, dann Steigung bis 2 km vor dem Ziel, 
mehrheitlich Hartbelag und innerhalb der Stadt.

Eine Art Stadtlauf und einem Zwischenabschnitt durch 
den Geissbergwald zur «Heimhalle der Kadetten» mit 
einem packenden Zieleinlauf.

Länge 
Steigung 
Gefälle

4,7 km
127 m
94 m


